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Beantwortung der Anfrage der FDP- Fraktion vom 07.11.2005, Neubau- und 
Erweiterungsmaßnahmen von Regenrückhaltebecken der WSW AG 

 
Grund der Vorlage 
 
Anfrage der FDP- Fraktion vom 07.11.2005 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
keiner 

 
Einverständnisse 

 
entfällt 
 
 
 
 
 
 
Dr. Slawig 
 
 
Begründung 
 
Die Fragen der FDP Fraktion werden wie folgt beantwortet 
 

1. Wie viele Neubau- und Erweiterungsmaßnahmen von Regenrückhaltebecken mit 
Auswirkung auf die Gebühren sollen in den nächsten fünf Jahren durchgeführt 
werden ? 
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Die Anzahl der in den nächsten fünf Jahren zu bauenden Vorhaben steht z.Z. noch nicht 
definitiv fest, weil 
 
a) die Zahl von der Höhe des in Zukunft zur Verfügung stehenden Investitionsvolumens abhängig ist 
und  
b) die Prioritäten bei der Fortschreibung des ABK derzeit noch nicht festgelegt sind 

 

RRB RKB  RÜB  Mulden/Rigolen/Versickerungsanlagen 

30 20 2 15 

 
Abkürzungserläuterungen: 

RRB = Regenrückhaltebecken 

RKB = Regenklärbecken 

RÜB = Regenüberlaufbecken 

 
 
2. Wie wirken sich die jeweiligen Maßnahmen konkret ( in Zahlen) auf die Gebühren aus ? 
 
Unter Berücksichtigung der oben genannten Vorbehalte würden die Kosten der 
Niederschlagswasserbeseitigung folgendermaßen beeinflusst: 
 
Die kalk. Kosten im  WSW Entgelt würden in den Jahren ab 2005 wie folgt steigen: 
 

Jahr  Kostensteigerung in €  In % auf die 
Gesamtgebühr 

2005   

2006 1.232.223 3,7% 

2007 2.910.314 7.1% 

2008 3.179.153 7,2% 

2009 2.941.149 6,3% 

2010 2.904.407 5,9 % 

 
Aufgrund verschiedener Maßnahmen , die sich teilweise noch in Abstimmung befinden, soll 
durch Reduzeierung des Investitionsvolumens die oben dargestellte Steigerung der 
Gebühren gesenkt werden. Daher auch die unter Punkt 1 genante Einschränkung, dass die  
Prioritäten bei der Fortschreibung des ABK noch festgelegt werden müssen. 
 
3. Welche weiteren nicht unerheblichen Investitionsmaßnahmen mit relevanten 
Auswirkungen auf die Gebührenhöhe sind in den nächsten fünf Jahren geplant ? 
 
Darüber hinaus sind in einer nachgelagerten Priorität kleinere Netzerweiterungen geplant, 
die jedoch keine wesentlichen Auswirkungen auf die Gebühr haben werden. 
 
 
4. Wie viele Regenrückhaltebecken sind in den letzten zwei Jahren mit welchem finanziellen 
Aufwand gebaut, erweitert oder saniert worden ? 
 
Anzahl der Bauwerke für die im Jahr 2003 und 2004 Investitionen getätigt wurden 

  RRB RKB RÜB Sonstige 

  16 6 3  

RRB/RKB 15 15   
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RRB/RÜB 1  1  

RÜB/RKB  1 1  

Summe 32 22 5 4 

     
 
Das dafür getätigte Investitionsvolumen betrug im Jahr 2003 rd. 10. 4 Mio. € und für 2004 rd. 
20,6 Mio. €. Der beigefügten Anlage sind Einzelheiten zu entnehmen. 
 
 

 

 
Anlagen 
 
Einzelheiten zu den in den Jahren 20203 und 2004 getätigten Investitionen  
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